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Grofje Technische Messe und
Baumesse Leipzig 1932.

(Mitget.) Die Leipziger Technische Messe findet
in diesem Jahr vom 6.—13. März statt. In Anbe-
tracht der schwierigen Wirtschaftslage ist sie auf 8

Tage verkürzt worden, nachdem sie seit ihrem Be-
stehen in jedem Jahr 11 Tage gedauert hat. In ihrem
Umfang ist sie in keiner Weise verringert oder ver-
kleinert, sämtliche Fachgruppen der industriellen Tech-
nik werden durch eine große Anzahl von Werken
deutscher und ausländischer Herkunft vertreten sein.

Die größte Gruppe ist die Elektrotechnik mit über
300 Ausstellern, die Maschinen, Geräte und Anlagen
zur Stromerzeugung, zur Stromverteilung und zum
Verbrauch zeigen werden, darunter besonders Neue-
rungen für Hochspannungsleitungen und für die wirf-
schaftliche Benutzung in Haushalt, Handwerk und In-
dustrie. Beachtenswert sind ferner die Machinen und
Werkzeuge für die Feinstbearbeitung und Meßgeräte.
Die „Allgemeine Maschinen- und Apparateschau" zeigt
Textilmaschinen, Nahrungs- und Genußmittelmaschi-
nen, Verpackmaschinen, Waagen und Automaten,
Förderanlagen, Getriebe usw. In allen diesen Grup-
pen werden bemerkenswerte Neuerungen gezeigt
u. a. den Strick- und Wirkmaschinen für Kunstseide,
an automatischen Webstühlen, ferner an Wäscherei-
maschinen und an Fördergeräten. In der Gruppe
der Baustoffe werden die verschiedenen Baustoffe
für den Hochbau und Straßenbau in ihrer unterschied-
liehen Verwendbarkeit gezeigt werden und die Bau-
teile und Einrichtungsgegenstände für Bauten, wie
Öfen, Zentralheizungsanlagen, Bade- und Waschein-
richtungen, Wand- und Fußboden-Bekleidungen aus-
gestellt sein. An verschiedenen Baumaschinen wird
die Absicht, sie zu verkleinern und zu vereinfachen
und dadurch auch für Kleinbauten geeignet zu ma-
chen, besonders deutlich werden. Weiterhin umfaßt
die Technische Messe Leipzig eine große Anzahl von
Ausstellern von Wärmekraftanlagen und Dieselmo-
toren, Lastkraftwagen und Anhängern, Kraftfahrzeug-
und Fahrradzubehörteilen, schließlich auch sämtliche
Arten von Werkstoffen, Eisen und Stahl, Nichteisen-
Metalle und nichtmetallische Stoffe.

Durch diese Vollzähligkeit ist gewährleistet, daß
die Leipziger Technische Messe allen Besuchern die
beste Möglichkeit gibt, sich ein Bild vom äugen-
blicklichen Stand der Technik zu machen und die
einzelnen Maschinen und Apparate im Betrieb zu
prüfen und ihre Wirtschaftlichkeit zu beurteilen.

Totentafel.
+ Frit} Bächle-Mundschin, Zimmermeisfer in

Liestai, starb am 23. Februar im 68. Altersjahr.
* Adam Zöller-Himmelrkh, Schreinermeister

in Luzern, starb am 23. Februar im 64. Altersjahr.
+ Frit} Knell, Baumeister in Horgen (Zürich),

starb am 25. Februar im 59. Altersjahr.
« Ernst Dubach-Hadorn, Spenglermeister in

Aarau, starb am 25. Februar im 48, Altersjahr.
* Carl Wartner-Horst, Architekt in Basel, starb

• em 25. Februar.

* Ferdinand Kümmerli-Schneider, alt Wagen-
bauer in Rheinfelden, starb am 26. Februar im
75. Altersjahr.

« Johann Kniisel, Schreinermeister in Udli-
genswil (Luz.), starb am 26. Februar im 89. Altersjahr.

Verschiedenes.
Zement-, Kies- und Sandpreissteigerung.

Auf 24. Juni wird eine Preissteigeruhg für Zement

von 305 auf 445 Fr. pro 10 Tonnen angekündet, die

Kies- und Sandlieferanten in Zürich künden eine

Preissteigerung um 1 Fr. pro Kubikmeter an.

Ausbildung einheimischer Maurer. Das Po!

zeidepartement des Kantons Solothurn gibt bekannt,

daß es den Bauunternehmern ausländische Maurer

nur noch insoweit bewilligen werde, als sich der

Unternehmer darüber ausweisen kann, daß er für

das Nachziehen einheimischer Maurer besorgt ist,

Ausbildungsgelegenheit besteht in einem Maurer-

Anlernkurs, der im Frühjahr in Solothurn stattfindet,

Ausländische Arbeitnehmer. (Korresp.) Die

Zürcher Polizeidirektion stellt in einem Kreisschreiben

an die Gemeinderäte über die Regelung des Auf-

enthaltsverhälfnisses ausländischer Saisonarbeiter für

die Bausaison 1932 fest, daß als Saisonarbeiter aus-

schließlich Maler, Gipser, Pflästerer, Maurer (nicht

aber Handlanger), Steinhauer, Plattenleger, Ziegelei-
arbeiter und Zimmerleute gelten. Da sich nach über-

einstimmenden Berichten der zuständigen Organe

gegenwärtig über die Entwicklung der Bautätigkeil
während des laufenden Jahres nichts Bestimmtes vor-

aussagen läßt, alle Anzeichen aber darauf deuten,

daß mit einem Abflauen zu rechnen ist, hält es die

Polizeidirektion im Interesse der ansässigen Arbeifer-
schaft für angezeigt, daß dem Zustrom ausländischer

Arbeitsuchender, welcher zufolge der andauernden

großen Arbeitslosigkeit in den umliegenden Staaten

eher noch zunehmen wird, größte Aufmerksamkeit

geschenkt wird. Es muß durch eine straffe und

lückenlos durchgeführte Inlandkontrolle versucht wer-

den, uns vor unliebsamen Folgen zu schüßen. Dâs

Kreisschreiben verlangt darum bezüglich der frem-

denpolizeilichen Behandlung der Saisonarbeiter stren-

ges Verfahren nach ausführlichen Weisungen. Die

Gemeindebehörden sind verpflichtet, auf ihrem Ge-

biet für eine lückenlose Durchführung der Vorschriften

zu sorgen und Arbeitgeber und Arbeitnehmer dar

über aufzuklären. Zuwiderhandlungen werden durch

Bestrafung von Arbeitgeber und Arbeitnehmer ge-

ahndet. Bei unerlaubter Arbeitsannahme oder Be-

rufswechsel eines Ausländers ist diesen durch die

Gemeindebehörden und Polizeiorgane die weitere

Tätigkeit unverzüglich und mit sofortiger Wirkung zu

untersagen, zugleich muß die Fremdenpolizei be-

nachrichtigt werden, damit sie die Wegweisung ver-

fügen kann. Einheimische Bauarbeiter sollen erst

entlassen werden, wenn keine ausländischen Saison-

arbeiter mehr beschäftigt werden. My.

Staatsbeifrag an die Genossenschaft „Bau-

hülfe Zürich". Der Regierungsrat unterbreitet dem

Kantonsrat den Antrag auf Ausrichtung eines Staats-

beitrages von 30,000 Franken an die Genossenschaft

„Bauhütte Zürich", die ihren Betrieb in Glattbrugg
ausbauen und einen Neubau für die Zementwaren-
fabrikation errichten will. Bei dieser Genossenschati

handelt es sich um ein Institut, das von der Schwei-

zerischen Anstalt für Epileptische aus der Schenkung

Dapples im Jahre 1929 gegründet wurde mit dem

Zweck der „Erziehung, Beschäftigung und Ausbi-

dung von schwererziehbaren Jugendlichen auf d®m

Gebiete des Baugewerbes in christlichem Geist® '

Die Bauhütte Zürich, die in Glattbrugg ausgedehnt®'

Kiesgrubenland besißt und ihre Zöglinge theoretis
^

und praktisch auf Baupläßen, bei Straßenbauten un
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(Zrohe lecknîzcke ^ezze unci
ksumesze i.eipZ!Îg 19Z2.

(lvlilgsl.) Ois Osip^igsc Isc5nisc5s 54ssss lincisl
m clisssm ls5c vom 6.—13. 54sc^ slsll. !n /^nlzs-
lcsciil cisc sciiwiscigsn Wiclsc^sllsisgs isl sis sus 8

Isgs vscicür^l woc^sn, nsciicism sis ssil ilimm ös-
slslisn in jscism is5c 11 Isgs gscisuscl 5sl. in !5csm
Omlsng isl sis in icsinsc Wsiss vsi'cîngsrl ocisc vsc-
icisinscl, ssmliic5s l-scligcuppsn cisc incluslcisiisn Iscii-
niic wsccisn cluccli sins gcoizs /^n^sli! von Wscicsn
^sulsclisc unci susisncüsc^sc >4scicunll vsclrslsn ssin.

Dis gcöhls Ocupps isl ciis ^isiclrolscliniic mil üissc
ZOO /^usslsiisrn, ciis lvlssc^insn, (Osrsls unci ^nisgsn
^uc 5lcoms^sugung, ?uc Zlcomvsclsiiung unci ^um
Vscismuc^ ?s!gsn v/sccisn, ciscunlec izEsonciscs Xisus-
cungsn lüc Ì4oc5spsnnungsisilungsn unci lüc ciis v/icl-
sciislliic5s Vsnulzung in Ï4suslisil, i4snciws>'ic unci in-
ciuslcis. össclilsnswscl sinci ls^nsc ciis i^isciiinsn unci
WscicTSUgS lüc ciis ^sinslissscissilung unci 5/Isk)gSmlS,
Ois,,/^iigsmsins i^Issci^insn- unci /^ppscslssciisu" ^sigl
Isxliimsscliinsn, 5ls5cungs- unci (Osnukzmillsimssciii-
nsn, Vscpscicmssc5insn, VVssgsn un6 T^ulomslsn,
i-occiscsnisgsn, (Oslcisiss usw. in siisn ciisssn (3cup-
psn wsccisn issmsi-icsnswsl'ls Xisus^ungsn gs^sigl
u. s. cisn 5lc!ci<- unci VVicicmssc^insn lui" Xunslssicis,
sn sulomsl!sc5sn Wsisslü5isn, lscnsr sn Wssc5scsi-
mssc5insn unci sn l-öcciS^gs/'slsn. in cisc (Ocupps
cisc Vsuslolls wsccisn ciis vscsc5iscisnsn Vsuslolls
lui- cisn >4oc5issu unci 3lcsl)snissu in i5csc unlscsciiis6-
iic5sn Vsi-wsncüsscicsil gs^sigl wsi-cisn unci ciis Lsu-
leiis unci ^incic^lungsgsgsnslsncis lüc Vsulsn, wis
(Olsn, ^snlcsilisi^ungssnisgsn, Lscis- unci Wssciisin-
riclilungsn, Wsnci- unci f-ulzisociSn-öSicisiciungsn sus-
gsslsiil ssin. /^n vscsc5iscÌSNSN Vsumssciiinsn wicci
ciis 7^issic5l, sis ^u vsricisinscn unci ?u vscsinlsc5sn
unci cisciurc5 sucli lüc Xisinissulsn gssignsl xu ms-
c5sn, izEsonciscs cisuiiic5 wsrcisn. Wsilsriiin umlsizl
ciis Isc5n!sc5s ivlssss i.sip?ig sins gi'oizs /^nTs5i von
^usslsiism von Wsi'msici'sslsnisgsn unci Oisssimo-
locsn, l.ssli<mil^SJSn unci /^n^sngscn^ Kl-silis^i-^sug-
unci i's5>'mcI?ulzSÌi0!'isiisn, sc5i!si;iicii suc5 ssmliiclis
/^rlsn von Wscicslollsn, ^issn unci 5ls5i, !^ic5lsissn-
I^Islsiis unci nic5lmslsiiisc5s 5lolis,

L)ucc5 ciisss Voii^s5iigi<sil isl gswâ^i-isislsl, cisiz
ciis i.sip?igs>- Isc5n!sc5s i^Issss siisn Lssuc5srn ciis
isssls i^iogiicliicsil giisl, s!c5 sin öiici vom sugsn-
isiicici!c5sn Äsnci cisr Isciiniic ^u msc5sn unci ciis
sin-sinsn i^1ssc5!nsn unci /^ppsi'sls im Lslnsis ^u
pl-ülsn unci !5^s VVicîscissiiiiciiicsil ^u issui'lsiisn.

lotentsiel.
» Ssckle-^Iun6ickîn, lîmmermoiiîek in

i-ielts!. slsriz sm 23> i-sincusc im 68. ^ilscsjs^r.
» /^kism Iö»or-»immeI««Ii. Zàeinermsiîker

in I.UZisrn, sisals s m 23. i-siscusc im 64. /^ilEcsjs^c.
» ?ritz Kne». Vsumeî5»er in borgen (lünck),

slscis sm 25. s-siscusc im 59. ^ilscsjsiii'.
» krnlt 0udsck »s6orn. Zpengisrmeiîtsr in

/^srsu. slscis sm 25. ^siscusc im 43. /^ilsi'xjs^i'.
» Csri Wsrîner^rckiîekî in vsLsi, slscis

' Sm 25. ^sismsn
» ?sr«Iînsn«i Xümmsrii 5«iinei«ier, si» Wsgsn-

dsusr in kkeinseläsn^ slsciz sm 26. I^sisrusr im
75. ^ilsi'sjs^i'.

» ^oksnn XNÜ5S>, Zckreinermeitîer in Ukiii»
genlwîi (i.u^.), slscis sm 26. ^sismsi' im 39. 7^ilsi'sjs5>'.

Verzckiecisnsz.
Temonî-, Kiel- unci Zsncipceîllteigorunz

T^ul 24. luni wicci sins i^sisslsigsfulig lui" ^smsnj

von 385 sui 445 pr^o 18 lonnsn sngsicüncis^ ciis

Xiss- unci Zsncüislsi'snlsn in /ücic5 icüncisn à
^csissisigscung um 1 i'c. pco Xuizilcmslsi' sn.

^ulbiiciung sinkeimilcker Usurer, vss?o!
^sicispsi'lsmsnl ciss Ksnlons ^oioi^ucn gilsl izslcsnnl

cisi; ss cisn Lsuunlsmsiimsi'n susisnciisciss
nuc nocii insov/sil isswiiiigsn wsi'cis, sis s!c5 cis

Onlsms^msc 6srüissc suswsissn icsnn, cisiz sr ià
ciss s4sc5?is5sn sin5simisc5si- 54su>-s>- isssoi'gi
^USÌc»ÌÌcIungSgsÌSHSnilSÌs isSZÌs5l !n SÌNSM i^igusU-

T^nismicucs, cisi' im I'i'ü^js^r in Hoiollium slsliiincie!.

/^ulisnciilcke ^cbeiînekmer. (Xorcssp) Ois

^ücciisr ?oi!/sicii»'siclion slsiil in sinsm Xi-sissc5rsiizen

sn ciis Osmsinciscsis üissi' ciis Xsgsiung ciss ^ui-

snliisilsvsi-iisiinizsss susisncüzc5s>- ^sisonsi'issilsr im

ciis ksussison 1932 isst, cish sis Zsisonsi-issilsl- s^z-

sciiiis^iic5 i^Isisc, Oipssc, i^issisi-sc, i^isurs>' (siciii

sissc ^sncüsngsc), Tisinlisusc, i^isllsnisgsr, ^isgài-
si-issilsc unci Ämms»-isuls gsilsn. Os s!c5 nsc5 ià-
sinslimmsncisn ösciciilsn cisc ^uzlsncügsn Olgslis
gsgsnwsclig üizsc ciis ^nlwiciciung clsr ösulsligicsi!
wsiiconci ciss isulsncisn isiicss niciils össlimmiss vo^-

susssgsn iskzl, siis T^n^siclisn sissc cismul cisà
cisiz mil sinsm /^islisusn ?u csclinsn isl, iisil ss ciis

i^oii-siciii'siclion im inls»-szzs 6si- snssssigsn ^àilsr-
sc5sll lüc sngs^sigl, cish cism ^uslcom susisnciiscliA
/^i-issilsuclisncisc, wsic5sr ^uloigs cisc sneisusrnciM

gl'olzsn ^clusilsiosigicsil in cisn umiisgsncisn 5lsà
siisc noc5 ^uns5msn v/icci, gcolzls ^ulmscicssmicsii

gssclisnicl wicci. ^s mukz clurcli sins slcslls ulili

iücicsnios ciui-ciigslülicls inisncHconlcoiis vscsuc5l v/es

cisn, uns voc uniisisssmsn k-oigsn ^u scliühsn. W
Xi'siszc^i'siissn vscisngl cissum iss^ügiicii c^sr lssni-

cisnpoÜ2:siiiclisn Vslisnciiung cisc ^sisonsi-issilsr slsss-

gss Vsrls5>-sn nscli susluliciic^sn Wsisun^sn. Oie

OsmsinciSlzsiiöi'clsn sinci vsrpliiclilsl, sul i5rsm <Oe-

isisl lüc sins iücicsnioss Oui'ciilülirung cisr Vo^sc^nliêii

^u sorgsn unci ^i-issilJsissf unci ^«'issilnslimss cisr

uissc sàuiciscsn. /uvvicisc^snciiungsn ^vsccisn cie//ci/

ksslcslung von ^rissilgsissi' unci ^^issilnslimss ge-

siinclsl. Lsi unsl-isuislsc /^cissilssnnsiims ocisr Oe-

rulswsciizsi sinss /^usisncisi's isl ciisssn ciumli ciie

Osmsincislzsliöi'cisn unci O'oii^siocgsns ciis wsilsre

Isligicsil unvsr^ûgiici^ unci mil solocligsc Wi/'icung ^
unlsrssgsn, ?ugisic5 muiz ciis ^rsmcisnpoii^si ^
nsciiricliligl wsccisn, cismil sis ciis Wsgwsisung ves

lügsn icsnn. ^inlisimisciis Lsusi'lzsilsi' soiisn s/si

snlissssn wsccisn, wsnn Icsins susisnciiscksn 5Z!son-

scissilsf ms5c isssclislligl wsccisn. i^V'

Zisstlbeiirsg sn ciie Qenozlenlciisft „ösu

kûîîs üürick". Osi- Xsgisi'unJZi'sl unlsi'isi'silsl cism

Xsnlonsml cisn ^nlcsg sul ^usciciilung sinss 5lZZ^
Issili-sgss von 38,888 s^snicsn sn ciis Osnosssssciis"

„ösuliülls ^üric5", ciis ilicsn öslcislz in OisllkwZg
susissusn unci sinsn Xlsuissu lüc ciis ^smsnlv/Zwm
lsisriicslion sniciilsn v/i!i. ös! ciisssc Osnosssnscsiss
lisncisil ss sic5 um sin inslilul, ciss von cisc 5cl>vss

Tsciscksn T^nslsil lüc ^piisplisciis sus clsc 5c5sn!<^3

Osppiss im ls^cs 1929 gsgcüncisl v/uccis mil ciem

^wscic clsc ,,^c^is5ung, Vssciislligung unci ^cisbm

clung von sciivvscsi'^iSiiissi'sn lugsnci!ic5sn sul
Osisisls ciss Lsugswscizss in clinsliiciism Os!5ts

Ois ösuliülls ^ücicii, ciis in (Oislllscugg suzgs8sl>m^
Xissgcuizsnisnci isssilzl unci ilirs Zöglings llisocsl^
un6 pcsicliscli sul ksupishsn, ks! Zlcslzsnissulsli un
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